
Daten und Fakten
Trägerschaft: Evangelische Kirche Berlin-Brandenburg-
schlesische Oberlausitz (EKBO)
Gründungsjahr: 1904, 1971 Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Anzahl der Studierenden: 1724 (SoSe 2022)

Profil 
• 66 Partnerhochschulen und -institutionen in 32 Ländern 
• Hochschulweite Veranstaltung „ehb.forscht“ mit „Gräfin von der 
 Schulenburg-Preis“ für die beste Abschlussarbeit 
• Studium Generale

Aktuelle Strategie- und Entwicklungsprojekte (Auswahl):
• Kompetenzteam Frühe Bildung
• Potentiale der Digitalisierung nutzen. Zukunftsfähige EHB 
• Curriculare Arbeit der Pflegeschulen in Berlin unterstützen 
• Strukturen International Gruppenspezifisch Entwickeln 
• ASK a Midwife (Kompetenzerwerb von Hebammen in
  Geburtshäusern)

Selbstverständnis
• Fachlich professionelles und praxisnahes Studium
• Anwendungsorientierte Forschung
• Auseinandersetzung mit dem christlichen Menschenbild 

Zentrum für Fort- und Weiterbildung (ZFW)
Fort- und Weiterbildungsangebote aus dem Spektrum der SAGE-
Fächer

Informationen und Kontakt
Immatrikulationsamt
Telefon: +49 (0)30 845 82 234/ -233/ -144/ -145/ -146
E-Mail: immatrikulationsamt@eh-berlin.de
Allgemeine Studienberatung
E-Mail: studienberatung@eh-berlin.de

Evangelische Hochschule Berlin (EHB)
Teltower Damm 118-122 | 14167 Berlin
Postanschrift: Postfach 37 02 55 | 14132 Berlin
Telefon: +49 (0)30 845 82 0 | Fax: +49 (0)30 845 82 450
www.eh-berlin.de

Evangelische Hochschule Berlin
Der Rektor (V.i.S.d.P.)

Evangelische Religions- und Gemeindepädagogik, M. A. 
• Regelstudienzeit: 3 Semester (90 Credits) 
• Akademischer Grad: Master of Arts (M. A.) 
 Konsekutives Präsenzstudium in Vollzeit
• Studienbeginn: Sommersemester 
Der Masterstudiengang vermittelt pädagogische, theologi-
sche und didaktische Fähigkeiten zur Gestaltung kirchlicher 
Gemeindearbeit und zur Erteilung schulischen Religions-
unterrichts. Beide Lernfelder bereiten Studierende auf eine 
kritische Auseinandersetzung mit religiösen Traditionen 
sowie Fragen der christlichen Theologie und Ethik vor. 
Schwerpunkte: Ausbildung persönlichkeitsbezogener Kom-
petenzen sowie Training von Gesprächsführung, Beratung 
und Seelsorge. 

Leitung – Bildung – Diversität, M. A.
• Regelstudienzeit: 3 Semester (90 Credits)
• Akademischer Grad: Master of Arts (M. A.) 
• Konsekutives Präsenzstudium in Vollzeit
• Studienbeginn: Sommersemester
Inhaltliche Schwerpunkte:
Gesundheits-/Sozialmanagement, Kindheitspädagogik, 
Flucht und Migration. 
Voraussetzungen für das Studium:
Berufsqualifizierender Hochschulabschluss in einem grund-
ständigen Studiengang einer sozial-, human-, gesundheits- 
oder geisteswissenschaftlichen Fachdisziplin (210 Credits). 
Absolvent:innen eines Studiengangs mit 180 ECTS-Leis-
tungspunkten müssen fehlende ECTS-Leistungspunkte 
durch andere Qualifikationsleistungen belegen oder er-
werben.

Soziale Arbeit als Menschenrechtsprofession 
Master of Social Work (MSW)
Berufsbegleitender Studiengang „Master of Social Work – 
Soziale Arbeit als Menschenrechtsprofession“ in Kooperation 
mit der Alice Salomon Hochschule Berlin sowie der Katho-
lischen Hochschule für Sozialwesen Berlin.    

Alle bewerbungsrelevanten Informationen zu den einzelnen 
Studiengängen finden Sie in ausführlicher Form auf unserer 
Website unter: www.eh-berlin.de/studium Fo
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Evangelische Hochschule Berlin  
Teltower Damm 118-122  ∙  14167 Berlin  ∙  www.eh-berlin.de

Evangelische
Hochschule Berlin 
(EHB)
UNSERE STUDIENANGEBOTE

INFORMATIONEN ZU STUDIUM UND HOCHSCHULE



 Beratung in der Sozialen Arbeit, M. A. 
• Regelstudienzeit: 6 Semester (90 Credits)
• Akademischer Grad: Master of Arts (M. A.) 
• Konsekutives, berufsbegleitendes Teilzeitstudium 
 (Präsenzstudium)
• Studienbeginn: Wintersemester
Berufliche Tätigkeitsfelder:  Das Masterstudium qualifiziert 
Studierende mit Berufserfahrung (in einem zentralen Hand-
lungsfeld) zu Fachkräften der Sozialen Arbeit im Bereich 
sozialpädagogischer Beratung für die multiprofessionelle, 
arbeitsfeldübergreifende Tätigkeit mit belasteten Kindern, Ju-
gendlichen und Familien sowie Erwachsenen in besonderen 
Lebenslagen. Absolvent:innen können Beratungskonzepte 
entwickeln, anwendungsbezogene Beratungsforschung 
durchführen und in Leitungspositionen arbeiten.  
 
Gesundheit/Pflege – Berufspädagogik, M. A.
• Regelstudienzeit: 4 Semester (90 Credits), 
• Akademischer Grad: Master of Arts (M. A.) 
• Konsekutives, berufsbegleitendes Teilzeitstudium 
 (Präsenzstudium) 
• Studienbeginn: Wintersemester
Zum Studium gehören Module der Bildungswissenschaften/
Berufsfelddidaktik sowie der Gesundheitswissenschaft und 
Pflegewissenschaft inklusive der ausgewiesenen Bezugs-
wissenschaften.
Berufliche Tätigkeitfelder der Berufspädagogik: Berufsbil-
dendes Schulwesen, Bildung im Gesundheitswesen, betriebli-
ches Bildungs- und Personalwesen, berufliche Weiterbildung 
in öffentlicher und privater Trägerschaft, in gesundheits-, 
hebammen- und pflegewissenschaftlichen Tätigkeitsfeldern 
sowie in Wissenschaft, Forschung und Lehre.
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Soziale Arbeit, B. A.
• Regelstudienzeit: 7 Semester (210 Credits)
• Akademischer Grad: Bachelor of Arts (B. A.). 
• Die staatliche Anerkennung als Sozialarbeiter:in bzw.  
 Sozialpädagog:in wird auf Antrag erteilt. 
• Studienbeginn: Sommer- und Wintersemester
Berufliche Tätigkeitsfelder: Das Studium qualifiziert für 
Tätigkeiten in öffentlichen oder privaten Einrichtungen 
der Jugend- und Familienhilfe, der Erwachsenenbil-
dung, des Gesundheitswesens sowie diversen weiteren 
sozialen Tätigkeitsfeldern. 
 
Evangelische Religionspädagogik & Diakonik, B. A.
• Regelstudienzeit: 7 Semester (210 Credits) 
• Akademischer Grad: Bachelor of Arts (B. A.)
• Studienbeginn: Wintersemester
Berufliche Tätigkeitsfelder: Das Bachelorstudium qua-
lifiziert für die gemeindepädagogische Arbeit mit allen 
Altersgruppen in Kirchengemeinden. Der Bachelor bil-
det darüber hinaus sonstiges pädagogisches Personal 
aus. Der Studienschwerpunkt Diakonik kombiniert die 
Ausbildung in einem staatlich anerkannten Sozialberuf 
mit einer theologischen Qualifikation. 
 
Kindheitspädagogik, B. A.
• Regelstudienzeit: 7 Semester (210 Credits)
• Akademischer Grad: Bachelor of Arts (B. A.). Die staat- 
 liche Anerkennung als Kindheitspädagog:in wird auf  
 Antrag vom Senat erteilt.
• Studienbeginn: Sommersemester 
Berufliche Tätigkeitsfelder: Das Studium qualifiziert  
für Tätigkeiten rund um Erziehung/ Bildung von Kin-
dern im Alter von null bis zwölf Jahren.

Bachelor of Nursing, B. Sc.
• Regelstudienzeit: 7 Semester (210 Credits) 
• Akademischer Grad: Bachelor of Science (B. Sc.) 
• Studienbeginn: Wintersemester
Generalistisches Pflegestudium, das neben dem akademischen 
Grad (B. Sc.) zum Berufsabschluss Pflegefachfrau:Pflegefachmann 
auf Grundlage des Pflegeberufereformgesetzes (PflBRefG) führt.  
Das Studium findet an der EHB statt, die praktische Ausbildung 
in Einrichtungen ausgewählter Kooperationspartner. 
Berufliche Tätigkeitsfelder: Pflege in stationären und ambulanten 
Einrichtungen und Diensten. Mitwirkung an Koordinierung und 
Steuerung der Gesundheits- und Pflegeversorgung, Beratung, etc.
Der Abschluss Bachelor of Science entspricht internationalem 
Niveau und befähigt Sie, auch im Ausland zu arbeiten.
 
Hebammenwissenschaft, B. Sc. in Midwifery
• Regelstudienzeit: 7 Semester (210 Credits) 
• Akademischer Grad: Bachelor of Science (B. Sc.)   
• Duales Vollzeitstudium. Berufsabschluss als Hebamme (m/w/d) 
• Studienbeginn: Wintersemester
Hebammen betreuen, begleiten, unterstützen und überwachen 
Frauen und ihre Neugeborenen während Schwangerschaft, Ge-
burt, Wochenbett und Stillzeit. Der Studiengang wird in Koope-
ration mit zahlreichen Praxiseinrichtungen in der klinischen und 
außerklinischen Geburtshilfe durchgeführt. Theoretische und 
praktische Lehr-/Lernveranstaltungen finden an der EHB statt. 
Dabei wird das theoretische Wissen in praktischen Übungen im 
neu eingerichteten SkillsLab (Übungsräume) der EHB trainiert.
Berufliche Tätigkeitsfelder: Betreuung, Begleitung und Be-
ratung von Schwangeren, Gebärenden und jungen Familien;  
als Angestellte in stationären und ambulanten Einrichtun- 
gen, als Selbständige in freiberufl. Tätigkeit (Praxis, Geburtshaus).


